
Gemeinde21 ...

… in unserer 
Gemeinde

St. Pantaleon-Erla

Gemeinsam entwickeln ... 

„Ein Prozess in dem die 
Gemeindeverwaltung, Bevölkerung und 
Politik zu Partnern werden. Gemeinsam 
übernehmen sie Verantwortung für die 

Zukunft ihrer Gemeinde.“

Landeshauptfrau Johanna Mikl Leitner

... Zukunft gestalten

Ein Bürgerbeteiligungsprogramm 
mit Unterstützung des Landes NÖ!



Vorwort 
Bürgermeister
Mag. Rudolf Divinzenz

Vor 50 Jahren wurden die Gemeinden St. Pantaleon 
und Erla zu einer gemeinsamen Gemeinde 

St. Pantaleon-Erla

vereinigt. Dieses Ereignis wollen wir, sobald es die 
Pandemie zulässt, auch gemeinsam feiern.

Unser Ort hat sich in den vergangenen Jahren zu 
einer Wohn- und Wohlfühlgemeinde entwickelt - die 
steigenden Einwohnerzahlen unterstreichen diesen 
positiven Trend. Umso wichtiger ist es, Wünsche und 
Anregungen aus der Bevölkerung ernst zu nehmen, 
engagierte Bürgerinnen und Bürger ins „Boot zu 
holen“ und gemeinsam Projekte für die Zukunft zu 
erarbeiten.

Die Initiative „Gemeinde21“ bietet eine professionelle 
Begleitung und wird uns wichtige Impulse für die 
kontinuierliche Weiterentwicklung unserer 
Gemeinde geben.

Gemeinsam wollen wir
St. Pantaleon-Erla

„NEU DENKEN UND GESTALTEN“.

Dazu lade ich alle Bürgerinnen und Bürger 
sehr herzlich ein.



Es geht um …

• … Bewusstseinsbildung und Motivation der 
Bevölkerung sich aktiv an der Gestaltung der 
Gemeinde zu beteiligen

• … Förderung von Fähigkeiten und Talenten in der 
Bevölkerung

• … neue Ideen für unsere Gemeinde
• … das „Miteinander“ im Beteiligungsprozess der 

Gemeinde21
• … die konstruktive Auseinandersetzung mit der 

eigenen Lebensumwelt
• … die Steigerung der Lebensqualität in unserer 

Heimatgemeinde

Fotos: Paul Schachenhofer NÖ Regional
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Gemeinde21 in St. Pantaleon-Erla
steht für …

• … gemeinsam Verantwortung für die Zukunft 
unserer Gemeinde zu übernehmen

• … die Erstellung eines nachhaltigen 
Entwicklungskonzeptes – eines Gemeindeleitbildes 
- für St. Pantaleon-Erla mit aktiver 
Bürgerbeteiligung, denn die Meinung der 
Bürgerinnen und Bürger ist uns sehr wichtig!

Foto: istock.com/Weedezign 

Foto: NÖ Regional

Gemeinsam Ideen entwickeln

Erstellung Zukunftsbild 
und Maßnahmenplan

Prozessbegleitung

Zukunft gestalten 
und Projekte 
gemeinsam 
umsetzen



Das Kernteam

Ein erstes Kernteam hat sich zusammengefunden, 
weitere Mitglieder sind herzlich willkommen ...

... um koordinative Aufgaben für St. Pantaleon-Erla im 
Rahmen des Projektes Gemeinde21 gemeinsam für 
unsere Heimatgemeinde zu übernehmen ...

... und hoffentlich viele Projekte mit den jeweiligen 
Projektteams realisieren zu können!

Prozessbegleitung NÖ Regional: Paul Schachenhofer
Leitung Kernteam Gemeinde21: Karl Öfferlbauer

Vorläufige Kernteammitglieder: 
• Brigitte Pichler-

Rumetshofer
• David Eglseer
• Rene Blaslbauer
• Christian Plank
• Christoph Ortner

• Wolfgang Mayrhofer
• Herbert Weilguny
• Josef Alkin
• Martina Ortner
• Andrea Schmid
• Dominik Guhsl
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Phasen und Zeitplan Gemeinde21

Das Bürgerbeteiligungsprogramm Gemeinde21 in 
St. Pantaleon-Erla wird mit Juli 2021 gestartet und 
dauert vier Jahre. Für die Planung und Umsetzung des 
Prozesses wurde ein Kernteam gegründet. Der Prozess 
gliedert sich in 3 Phasen:

Gemeinde St. Pantaleon-Erla
4303 St. Pantaleon-Erla, Ringstraße 13
Tel. 07435 / 7271, Fax. 0810 9554 060483
gemeinde@st-pantaleon-erla.gv.at

www.st-pantaleon-erla.gv.at/gemeinde-21

Zugestellt durch Post.at

Die aktive Bürgerbeteiligung ist mit folgenden 
Schritten geplant:
• Durchführung einer Bürger/Innenbefragung

• Auftakt- und Informationsveranstaltungen

• Mitarbeit der Bevölkerung in Themen-
Arbeitsgruppen zur Leitbilderstellung

• Mitarbeit in Projektgruppen in der  
Umsetzungsphase

Phase 1:
Information der Bevölkerung und 

Aktivierung zur Teilnahme
Juli – September 2021

Phase 2:
Leitbilderstellung und Erarbeitung 

eines Maßnahmenplanes
Oktober 2021 - März 2022

Phase 3:
Umsetzung des Maßnahmenplanes

April 2022 – Juni 2025


